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Vorbqnerkun

Die Berichtcratattung üher das Gaetstätten- und BeherbergunSa-

gewerbe wirtl auf Grund dea Geaetzes über die Durchführung lau-
fender StatLetlken in Handrerk Botie im Gaetetätten- und Be-

herbergung6gewerbe (XwCaStatC) vom 12. Auguet 1960 (BGB1. I
S. 689) auf rcpräaentative:: Baeie durchgeführt und berück-

eichtJ,gt nit Auanahne der'Kantinen, Eiedielen, Trink- und

fnbißhallen alle Betriebearten und rgrößen des Gaetetätten-

und Beherbcrgungegererbee. Grundlage für die Auewahl der

Unternehaen raren dae Erhebungeuaterial der Handele- und

Gaetatätteazählung 196O aowie Anechriftenlisten der eeltden

eröffneten Untcrnehmcn. Bei den in dcr Tabelle angegebenen

Veräaderungazahlen handelt ee eich un vorläuflge Ergebnieee.

Die Angaben beziehen eich auf dac Bundesgebiet.

Erechienen lm Junl. 1969

Nachdruok - auch auazugBreise - nur rnit Quellenangabe geetattet.

Preis: DM -'!Q

Ergebnisse für die einzelnen Länder werden in den
Itstatiatischcn Berlchtentr der §tatietiachen Landeeäntcr

nit der Kennziffer G fV J veröffentlicht.
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Unaatzentrlcklung in Gastgclerbe

april 1959

Die Unsätze des Gastgererbec lnegeaaEt habea in Aprll '1969 Sc9eaübcr

Aprl1 1968 - nach vorläufigen Ergebnleeen - gerlngfüglg (+ 2 %) zut.-
rronrneDo In Beherbergungegererbe bctrug die Uneatzatcigcr:ur;1 5 96,

rährend das Gaetstättengerer'be den VorJahrcaetand nur knapp über-

schreiten konnte (+ 1 "A).

In Beherbergungegererbe erzlelten die Frendenhelne und Peneioaea cl'ae

kräftlge Uneatzeteigerung (* 10 %), hintcr der die Gaathöfe (+ 5 %).

und die Eotels G 4 %) zurückgebliebcn aiad. Die Aufgliedcruag dca'

Ilneatzee dee Beherbergungagelerbea zeigtl daß der Uneatz aue üUer-

aachtung (+ 1O %) reeentlich atärker ale dcr Uuaatz aue Vcrpflcgung

uad Aueechank Q 4 %) zugenonneu hat. Dies trifft ln einzelnca nur

auf die Eotele zu (tibernachtungaunaatz z 11 /oi Vcrpflogungeunaatz: 2 t).
Bel den Fremdeuheincn und Peneionen betrug die Unsatzsteigcrung für

Yerpflegung und Übernachtung jerells 1O %r bei den Gaathöfen dagcgca

hatte der Verpfleguagspnaatz Q 6 %) atärker sugegomBen als der über-

nachtungsumsatz (+ 2 %).

In Gaatstättengcterbe hattea dic Bare, Tanz- und Verg!ügungelokeLc ciac

Umaatzzuaahne "oo : $ und dl-e Gaat- und Spclacrirtachafüen Yon 2 96 zu

verzeichnen. Die Bahnhoferirtcchaftcn konntcn dae llngatznlveau dca Vor-

Jahrcanonats haltcn, rährend dlc Cafca cincn bcachtllchen Rückgaag

G 5 "fi aufrieaen.

Dcr zuaanncngefaßte Unaatz von Januar bLs Aprtl t969 IaS lu Gaatgclcrbc

inageaant 1n 4 S, Lrn Gaatatättcngcrcrbc un. J * uad. ln BchcrbcrgUngegc-

rerbe un ? S üUer dcn Ergebnlc dca verglclchbarca VorJahrctzcltrau16t'
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Uueatacntr{tklunc ia Gartrcr.rbt
1962 e 10O

Wirteglgllgzveig
Wlrtechaftsklaaee

Gaa!gcrerue2 )

Gaatstät t"r, g"re rbe 2 )

davon

Gaat- und Spci-eerirtechaften
Bahnhoferlrtachaften
Caf6e

Bare, Tanz- und Vergnügunge-
1okale

Bcherbergungagererbe
davon'

Hotcle
Gaethöfe

,)

Frendenhciue und Pensioncn

Bchcrbcrgungagcrcrbc
davon

Hotela
Gaethöfe

Frendenheiae uad Penaloaen

Bchcrbergungegcrerbe
davon

EotcIa
Gaathöfe

frendenhcime und Peneionen

Vcroflegunceunsatz4) iu Bcherbcrflrnegqererbe

lllrr 196

+ 5r,
+ lrl

l'8
or8
4r5

8enüber
1

+ 2r7
+ 1rl

+ 2rO

_ OrZ

5r)

+ 5r9

+ 5r1

+ lrh
+ 4r8
+ 916

+ Irl

+ 2r[
+ 516
+ 10rl

+ 9r9

+ 1'.|r2

+ 2rl
+ lorl

Jan. lprll 19

t1

+ 5r?
+ 2r5

58

+

+

+

+

+

+

+

)r1
1rl
hrg

or4+

+

+

+

+

2rO

7r5

übernachtunssuneatz5 ) ln Bcherbor.unraccrerbe

9t)
1rl-

8'9

+ 7rO

+ 9r1
+ )rj
+ 12)O

+ 8rl

+ 1Or8

oro
+ lrl

?,7

+ 618

+ 619

+ lort

+ 6rl

+ 5r4
+ 7t2
+ 10r?

+ 1218

+ 12t4
+ 1lr+
+ 1219

1 ) Zun Gceantunaatz (Bruttouneatz einschL. Mehrrertateuer) rechnen nicht nur
dcr Gastatätten- und Bchcrbcrgungeuqaatz, Bondcrn auch Handwerka-, Eandels-
und aonetiger Umeatz von Unternehncn, dercn tirtschaftllcher Schwerpunkt in
Gastgctcrbe licgt; ferner der Uneatz von ErzeugnJ.Baen aua elgener Landrirt-
Echaftt trGnn dieee in elgenen Gastatätten- und Bchcrborgungabctricb ungeeotzt
worqGn aLnd. - 2) Ohne Kantincn, Eladielcu, Trink- und inbißhaIIen. - l) Oic
Suane dee Verpflcgunge- und übcrnachtungeunaatzca crglbt nicht den Geeamt-
unaatz dca Behcrbergungagererbea, da noch aonatigc Unsätzc (2.8. Garagcnver-
dietunganr.Tanketellcn, Wäechereien, Büglcrclen, Tclefongebührcn) erzielt
rerdcn. - 4) Unaatz einechl. MehrwertstJuer aua Verpflegüng, Aueechank und
aonetlgcn Verkauf in dcr Gaatetätte einachl. Bcdicnungageld aolte Gctränkc-r
Vergnügunge- und Sektetcuer. - 5) Uaaatz cincchl. Mehrrirtat€uer aue Über-
nachtungcn (ohne Frühetüch) und Bädern (ohne ncrlizinLeche Bätlcr).
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